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Aktueller Sachstand: 
 erstmaliges Abstreifen der F1-Generation im
    Dezember 2018 erfolgt 

 140.000 Stück BF-Brütlinge werden aktuell
    aufgezogen

 zahlreiche Vereine, Genossenschaften und der
    Kreis Soest beteiligen sich an dem Projekt 

 im April/Mai 2019 werden diese Brütlinge im
    Lippe- und Almesystem ausgesetzt  

    





Mögliche Besatzgewässer 
 primär die obere Lippe und die Bördebäche

 Gewässer mit fischereilicher Nutzung (Vereine,
    FG) und Gewässer ohne fischereiliche Nutzung
    (Kreis Soest) 
  
 Anforderungen an Besatzgewässer: 
    nur wenige Querbauwerke und punktuell kiesige   

  Strukturen
    



Ausblick für 2020 
 Aktueller Laichfischbestand ca. 500 BF (zwei- 

und dreijährige Fische); ggf. 250.000 Brütlinge in 
2020

 
 ca. 600 Brütlinge (direkte Nachkommen von
    Wildfängen zu Erhöhung der genetischen Vielfalt) 

 Einbeziehung weiterer Vereine/FG  
    (Bördebäche, Hedersystem, Boker-Kanal) 

 Renaturierung und Durchgängigkeit “anschieben“
    



 

  
  

BF-Rogner, 3-jährig



 

  
  

BF-Milchner, 2-jährig



Zielbild für unsere Bachforellen: 
 Ursprüngliche Bachforellen-Optik 
 Natürliches Verhalten 

 Fortpflanzungsfähigkeit 

Kernprobleme der Gewässer: 
 Querbauwerke (Auf- und Abstieg)
 fehlende Laichplätze und Sedimentablagerungen 
 Klimawandel (Temperaturanstieg + Trockenheit)  

    





Wer möchte sich anschließen und in 2020
BF-Brütlinge beziehen? 

Wer hat geeignete Fließgewässer
(nördlich des Haarstrangs)?

Bitte im Anschluss der Veranstaltung bei
mir melden! 
 

    



 

Danke 
für Eure Aufmerksamkeit!


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11

